WM Moto-Cross Seitenwagen
Wittmann/Novotny unglücklich
(ross)Vergangenes Wochenende fand in Kegums (Lettland) der WM-Lauf der Moto-Cross Seitenwagen statt. Dabei konnten die für den Motorsportverein Warching startenden Werner Wittmann/Premysl Novotny nach guter Qualifikation und Startplatz neun nur acht WM-Punkte verbuchen, sich aber trotzdem in der Tabelle um einen Rang auf Platz sieben verbessern. Das zweite WM-Gespann des MV Warching, Frank Hofmann/Ludo Somers, kamen auf die Plätze elf und neun und belegen momentan den elften WM-Rang.
Trotz schleifender Kupplung und absolut schlechter Strecke glückte den MVWlern ein ganz guter Start im ersten Lauf und sie reihten sich auf Position acht ins Feld ein. Doch im Laufe des Rennens wurde die Piste immer noch schlechter und Werner Wittmann fand nicht die richtige Spur um mit der Konkurrenz mithalten zu können. So wurde er und sein tschechischer Beifahrer Premysl Novotny bis auf den 13. Platz nach hinten gereicht, auf dem sie schließlich auch das Ziel durchquerten. Sieger wurden Kristers Sergis/Sven Verbrugge vor den amtierenden deutschen Meistern Marco Happich/Thomas Weinmann, Evgeni Scherbinin/Sergej Sosnovskikh, Stuart Brown/Luke Peters und Bertram Martin/Bruno Kaelin. 

Im zweiten Lauf glückte Werner Wittmann dann wieder ein sehr guter Start. Er konnte sich auf Platz fünf ins Starterfeld einreihen vor den Engländer Stuart Brown/Luke Peters, mit denen er sich im Verlauf des Rennens einen packenden Kampf lieferte. Nach mehreren Positionswechseln mit den Engländern jedoch begann der Kühler des Motors wegen Überhitzung Wasser zu verlieren und da der Wasserverlust immer größer wurde zogen es Werner Wittmann/Premysl Novotny vor das Rennen vorzeitig zu beenden um einen größeren Defekt am Motor zu verhindern. Im nachhinein stellte sich heraus, dass dies eine gute Entscheidung war, denn bei der anschließenden Fehlersuche stellte man fest, dass die Wasserpumpe ihren Dienst quittiert hatte und bei einer Weiterfahrt der Motor schaden genommen hätte. Sieger und somit vorzeitig Weltmeister der Saison 2004 wurden Daniel Willemsen/Caspars Stupelis vor Marco Happich/Thomas Weinmann, Stuart Brown/Luke Peters, Are Kaurit/Jürgen Jakk und Kristers Sergis/Sven Verbrugge.
Am Montagabend nachdem das Gespann repariert war machten sich Werner Wittmann/Premysl Novotny mit ihren Mechanikern bereits direkt von Lettland aus auf den Weg nach Moskau, wo am kommenden Wochenende der nächste Lauf zur WM der Moto-Cross Seitenwagen stattfindet.
Der aktuelle WM-Stand:

1. Daniel Willemsen/ Caspars Stupelis
522 Punkte (Weltmeister)
2. Evgeni Scherbinin/Sergej Sosnovskikh
384 P.

3. Marco Happich/Thomas Weinmann
377 P.

4. Are Kaurit/Jürgen Jakk


359 P.
5. Stuart Brown/Luke Peters


343 P.
7. Werner Wittmann/Premysl Novotny
228 P.

11. Hofmann/Somers



193 P.
